
SCHABBAT HA MALKA –
KÖNIGIN DER JONTEFFTAGE
GIT SCHABBES, DVORALE!

Im Sommer 2010 im Lichtig-Verlag erschienen, schil-
dert die märchenhafte Erzählung aus der Sicht der 
siebenjährigen Deborah, wie diese mit ihrer Familie 
den Schabbat erlebt. Der Autorin Nea Weissberg-Bob 
ist es gemeinsam mit ihrer Nichte Denise Bendrien  
und der Kantorin Jalda Rebling gelungen, jüdisches 
Leben an Hand von Segenssprüchen, Liedern und 
traditioneller Speisen darzustellen.

Das Besondere an diesem Buch, illustriert von Anna 
Adam, sind die zwei Lesarten: Es richtet sich an Ju-
gendliche und Erwachsene und an Kinder in einer 
kürzeren, integrierten Version.

„Deborahs Großeltern sind traditionelle Juden, de-
nen die säkular lebenden Eltern Deborahs zur Seite 
gestellt sind, ...Als persönliches Bat- oder Barmizwa-
geschenk kann es ein lebendiges jüdisches Leben 
begleiten.“ 
Sharon Adler, Jüdische Allgemeine Nr. 24/10, Seite 21

Nea Weissberg-Bob „versteht es, durch die Schil-
derung eines Schabbatabends, liebevolle Dialoge 

zwischen Goßmutter und Enkelin sowie erhellende Erläuterungenen der wichtigsten Rituale jüdischen 
Lebens eine Brücke zu schlagen, über die der Leser eintauchen kann in das fundamentale, religiöse Ver-
ständnis früherer Generationen.“

„So weckt die Großmutter die Neugier ihrer Enkelin, deren Eltern lediglich eine lockere Bindung an das 
Judentum haben… Dadurch haben die Leser, vor allem all jene, die nicht jüdischen Glaubens sind, die 
Möglichkeit, sich über die Erläuterungen in den Erzählungen hinaus mit den Begriffen jüdischer Tradition 
vertraut zu machen.“ 

Christian Schultze, deutsche-gegenwartsliteratur.suite101.de: Nea Weissberg-Bob: Schabbat Ha-Malka, Königin der Jontefftage 

BENEFIZVERANSTALTUNGEN ZU GUNSTEN VON ETGARIM 
COMPUTERGESTÜTZTES LERNPROGRAMM FÜR KINDER MIT AUTISMUS, 

im Tel-Hashomer Krankenhaus in Tel Aviv.

Mit seinem angegliederten Kindergarten fördert das Tel-Hashomer Krankenhaus autistische 
Kinder im Vorschulalter in der Entwicklung ihrer Wahrnehmungs-Ausdrucks- und 
Kontaktfähigkeiten.

Um die Arbeit des Krankenhauses und die Kinder des „Etgarim“, zu deutsch „Herausforderung“, Pro-
jektes von Keren Hayesod zu unterstützen, initiiert Nea Weissberg-Bob, Verlegerin des Berliner Lichtig-
Verlags und Autorin in Deutschland, mehrere Benefizveranstaltungen in Form von Lesungen ihres neuen 
Buches „Schabbat ha Malka - Königin der Jontefftage / Git Schabbes, Dvorale!“. 

Im Jahr 2009 hatte sie bereits mit ihrem Buch „Die Hand der Miriam“ (engl./dt. Version – ISBN: 3-929905-22-1) 
erfolgreich und engagiert das Autismus-Zentrum in Berlin durch Benefizveranstaltungen unterstützt.

Nea Weissberg-Bob ist selbst Mutter einer autistischen, erwachsenen Tochter, die mit ihren berührenden 
und ausdrucksstarken Aquarellen beide Bücher bereichert. 
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Lesung mit Musik und Gesang
„Schabbat ha-Malka 

Königin der Jontefftage“ 

Shelly Kupferberg & Jalda Rebling
Klassische Gitarre
Jacek Rabinski

Akkordeon
Paula Sell

Einführende Worte
Dr. Hermann Simon

Grußwort 
Lala Süsskind, Vorsitzende der 
Jüdischen Gemeinde zu Berlin

•
Donnerstag, 7. Oktober 2010, 19.30 Uhr

Veranstaltungsort
Stiftung Neue Synagoge Berlin - Centrum Judaicum

Oranienburger Straße 28-30 | 10117 Berlin

Eintritt frei!

WEM WOLLEN WIR HELFEN?
Kindern mit Autismus in Tel Aviv

WOMIT WOLLEN WIR HELFEN?
•	 Pädagogisches Management und Training der Lehrer und Kommunikationassistenten.
•	 Unterricht der Gruppen durch speziell ausgebildete Lehrer.
•	 Netzwerk- und Software-Installation und umfassender technischer Support der Unterrichtsräume 	
	 während der Dauer der Kurse.
• 	Kauf von Lehrmaterialien für jedes Kind der Lerneinheiten.
• 	Software

40 % des Erlöses aus dem Buchverkauf
am Veranstaltungstag
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sowie 40% des Erlöses einer CD von J. Rebling/
F. Lampe werden an das Etgarim Projekt im Tel-
Hashomer Krankenhaus in Tel-Aviv gespendet.

Jede noch so kleine Spende ist willkommen und 
hilft Träume von Etgarim zu verwirklichen, die 
gesellschaftliche Herausforderung anzunehmen! 

Ihre Spende ermöglicht dieses dringend benö-
tigte Bereicherungs- und Support-Programm für 
20 autistische Kinder pro Workshop, 16 Stunden 
wöchentlich. Herzlichen Dank!

Die Spenden für Etgarim im Tel-Hashomer Kran-
kenhaus in Tel-Aviv werden dankend auf dem 
Spendenkonto von Keren Hayesod entgegen 
genommen:

Spendenkonto 
Keren Hayesod
SEB KONTO 1007 165 400 | BLZ 50 010 111
Stichwort: ETGARIM - Tel Hashomer

	 Versteigerung der Schabbat - Vignetten von Anna Adam als Spende für Etgarim!

KEREN HAYESOD – Ihre Spende ist Israels Stärke!

Weitere Informationen zu den Veranstaltungsorten und Termine der Lesungen erhalten Sie unter:
www.keren-hayesod.de | www.lichtig-verlag.de

Die Benefizveranstaltungen sind eine Initiative von Nea Weissberg-Bob, realisiert mit Unterstützung von:
•	 Stiftung Neue Synagoge Berlin - Centrum Judaicum	 •	 GCJZ, Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit
•	 AVIVA-Berlin – das Online-Magazin für Frauen	 •	 Jüdische Gemeinde zu Berlin
•	 David - Ben-Gurion Stiftung in Deutschland	 •	 KEREN HAYESOD – Vereinigte Israel Aktion e.V.
•	 Deutsch-Israelische Gesellschaft Berlin und Potsdam	 •	 Autismus Deutschland, Landesverband Berlin e.V.

Lichtig Verlag

Buchbestellung: www.lichtig-verlag.de | info@lichtig-verlag.de | fon 0049-30-832 85 52 – fax 0049-30-832 85 61


